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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TTC Wispenstein : SV Hildesia Diekholzen II 
Dienstag, 21.02.2023, 20:00 Uhr

Müller und Möckel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den TTC Wispenstein hat der SV Hildesia Diekholzen II am
Dienstag in weniger als 128 Minuten zwei Punkte in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03
gesammelt. Beim TTC Wispenstein lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 14:30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TTC Wispenstein mit einem und der SV Hildesia Diekholzen II mit 2
Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Brede / Haase das
Spiel gegen Müller / Lacko noch aus der Hand und verloren mit 11:6, 8:11, 6:11, 6:11. Ohne
Satzgewinn für Harenburg / Wittig verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Möckel /
Burghardt. 2:3 endete das Doppel zwischen Schünemann / Harborth und Kessel / Möckel aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Erfolg verpasste Timo Harenburg bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Erik Müller und konnte
somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Jessica Brede und Rico Möckel, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand.
Wenig später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Kaum Chancen hatte im Anschluss Gerd Schünemann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Stefan Lacko, so dass Lacko seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Das Einzel zwischen Lothar Haase und Frank Burghardt endete dagegen mit einem knappen
3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Fünf Sätze lang beharkten sich Martin Harborth und Paul Möckel, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Einen Sieg holte Jannes Wittig indes bei seinem 3:1 gegen
Felix Kessel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Wispenstein und des SV
Hildesia Diekholzen II. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Timo Harenburg gegen
Rico Möckel, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Nach diesem Einzel
steht Harenburg somit bei 5 Siegen und 19 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Möckel ein 14:9 ausweist. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Erik Müller wurden dann
Jessica Brede unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 4:19 für Brede und 20:4 für Müller seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage des TTC Wispenstein geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2023 gegen
die SG Petze, während der SV Hildesia Diekholzen II am 24.02.2023 gegen den MTV Elze antritt.

 Statistik:
 TTC Wispenstein

Doppel: Brede / Haase 0:1, Harenburg / Wittig 0:1, Schünemann / Harborth 0:1 
Einzel: T. Harenburg 0:2, J. Brede 0:2, G. Schünemann 0:1, L. Haase 1:0, M. Harborth 0:1, J. Wittig
1:0 

 SV Hildesia Diekholzen II
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Doppel: Möckel / Burghardt 1:0, Müller / Lacko 1:0, Kessel / Möckel 1:0 
Einzel: R. Möckel 2:0, E. Müller 2:0, F. Burghardt 0:1, S. Lacko 1:0, F. Kessel 0:1, P. Möckel 1:0


